
Sofortinformation von der 11. Landesvorstandssitzung am 09. Januar 2018 

Nach der erfolgten Protokollkontrolle wurden die Mitglieder des Landesvorstandes von Monika 

Hohmann über die Arbeit der Landtagsfraktion unterrichtet. Nach einem Rückblick auf die Sitzung 

des Landtages im Dezember 2017, informierte sie die Anwesenden über den aktuellen Stand der 

Volksinitiative „Den Mangel beenden“. So hat sich der Petitionsausschuss des Landes mit der 

Volksinitiative auseinandergesetzt und eine Beschlussempfehlung für den Landtag formuliert. Der 

Landesvorstand wurde durch Paul Reinhardt und Frank Hoffmann zur Gedenk- und 

Protestdemonstration an Oury Jalloh am 07.01.18 in Dessau-Roßlau informiert. Dem schloss sich eine 

kurze Verständigung zur Meile der Demokratie in Magdeburg mit den aktuellsten Informationen an. 

Ferner wurde der aktuelle Verlauf des Diskussionsprozess zum Antrag des Jugendverbandes und zum 

Einwanderungskonzept aufgerufen. So fand im KV Saalekreis (Merseburg) mit Jörg Schindler und 

Michael Waßmann bereits ein Diskussionsforum statt, weitere Foren sind u.a. in Dessau-Roßlau, 

Halberstadt, Halle und Bernburg geplant. Paul Reinhardt berichtete dem Landesvorstand von der 

Teamer*innen-Ausbildung im November 2017. Aktuelle Informationen aus der Bundestagsfraktion 

lagen zum gegebenen Zeitpunkt nicht vor. 

In einer breiten Debatte diskutierten die Mitglieder des Landesvorstandes den Aktionsplan Ost. Über 

den weiteren Umgang mit dem Aktionsplan Ost werden sich die Mitglieder des Landesvorstandes am 

Rande der Januarklausur verständigen. Der Antrag der Kommission Politische Bildung wurde durch 

Geschäftsordnungsantrag von der Tagesordnung genommen und die Landesgeschäftsführerin 

beauftragt mit der Kommission in Rücksprache zu treten. 

Der Landesschatzmeister, Achim Bittrich, informierte den Landesvorstand über die finanziellen 

Angelegenheiten des Landesverbandes. Unter dem letzten Tagesordnungspunkt berichtete Kerstin 

Auerbach über die Situation in Burg. Am 18. März 2018 findet der Bürgerentscheid zu den Plänen für 

einen "Dr.-Helmut-Kohl-Platz" statt.  

Die Mitglieder des Landesvorstandes treffen sich am 20./21. Januar 2018 zur Januarklausur. 


